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Jgst. 8.1

Zeit

Inhaltsfeld/
Schlüsselbegriff

Kontext/ 
Konzeptbezogene 
Kompetenzen
SF, EW, S, E

Prozessbezogene 
Kompetenzen

EK, K, B

Material/ Methoden/ 
Schulinterne 
Konkretisierung
obligatorisch, fakultativ

Kommunikation und
Regulation
Immunsystem, Impfung, Aller-
gie,
Bakterien, Viren, Parasiten

Krankheitserreger erkennen
und abwehren
SF
beschreiben typische Merk-
male
von Bakterien (Wachstum,
Koloniebildung, Bau).
SF
beschreiben Bau (Hülle,
Andockstelle, Erbmaterial) 
und
das Prinzip der Vermehrung
von Viren (benötigen Wirt
und seinen Stoffwechsel).
SF
nennen wesentliche
Bestandteile des
Immunsystems und
erläutern ihre Funktionen
(humorale und zelluläre
Immunabwehr).
SF
beschreiben die Antigen-
Antikörper-Reaktion und
erklären die aktive und passi-
ve
Immunisierung.
E
erklären die Bedeutung
des Generations- und
Wirtswechsels am Beispiel
eines ausgewählten
Endoparasiten z. B. 
Plasmodium
S
beschreiben einzellige

EK 
wählen Daten und Informatio-
nen aus
verschiedenen Quellen aus, 
prüfen
sie auf Relevanz und Plausi-
bilität und
verarbeiten diese adressaten- 
und
situationsgerecht.
EK 
nutzen Modelle und
Modellvorstellungen zur Ana-
lyse von
Wechselwirkungen,
Bearbeitung, Erklärung und
Beurteilung naturwissen-
schaftlicher
Fragestellungen und
Zusammenhänge.
K
tauschen sich über biologi-
sche
Erkenntnisse und deren ge-
sellschaftsoder
alltagsrelevanten Anwendun-
gen
unter angemessener Verwen-
dung
der Fachsprache und fachty-
pischer
Darstellungen aus.
K 
beschreiben und erklären in
strukturierter sprachlicher 
Darstellung
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Bau und Funktion des
Nervensystems, Auge, Reiz-
Reaktionsschema

tierische Kommunikation
z.B. Bienensprache

Lebewesen und begründen,
dass sie als lebendige Syste-
me
zu betrachten sind
(Kennzeichen des 
Lebendigen).

SF
beschreiben den 
Zusammenhang zwischen 
Reiz und Wahrnehmung
SF
beschreiben den Aufbau
des Nervensystems
einschließlich ZNS und erklä-
ren
die Funktion im
Zusammenwirken mit
Sinnesorganen und Effektor
(Reiz-Reaktionsschema).

S
stellen das Zusammenwirken
von Organen und
Organsystemen beim
Informationsaustausch dar, 
u.a.
bei einem Sinnesorgan und 
bei der hormonellen Steue-
rung.

SF,S
beschreiben die 
Kommunikationsformen der 
Biene und erklären die 
Bedeutung der „Signale“

den Bedeutungsgehalt von
fachsprachlichen bzw.
alltagssprachlichen Texten
und von anderen Medien.
B 
beurteilen Maßnahmen und
Verhaltensweisen zur Erhal-
tung der
eigenen Gesundheit und zur 
sozialen Verantwortung

EK 
beobachten und beschreiben
Phänomene und Vorgänge 
und
unterscheiden dabei Beob-
achtung
und Erklärung.
EK 
erkennen und entwickeln
Fragestellungen, die mit Hilfe
naturwissenschaftlicher
Kenntnisse und Untersuchun-
gen zu
beantworten sind.
EK 
führen qualitative und einfa-
che
quantitative Experimente und
Untersuchungen durch und
protokollieren diese.
B
planen, strukturieren und re-
flektieren ihre Arbeit im Team
K
„übersetzen“ Sachsituationen 
durch geeignete Skizzen in 
die Bienensprache und umge-
kehrt
K 
dokumentieren und präsentie-

Experimente zum Sehen
(blinder Fleck, räumliches 
Sehen - optische 
Täuschung, Negativbild)

Versuche zu Reflexen
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Regulation durch Hormone,
Regelkreis

Nicht zuviel und nicht
zuwenig – Zucker im Blut
SF
erklären die Wirkungsweise 
der
Hormone bei der Regulation
zentraler Körperfunktionen 
am
Beispiel Diabetes mellitus
(und Sexualhormone)
(Sexualerziehung).
S
erklären Zusammenhänge
zwischen den Systemebenen
Molekül, Zellorganell, Zelle,
Gewebe, Organ, Organsys-
tem,
Organismus.
S
stellen das Zusammenwirken
von Organen und
Organsystemen beim
Informationsaustausch dar, 
u.a.
bei einem Sinnesorgan und 
bei

ren den
Verlauf und die Ergebnisse ih-
rer
Arbeit sachgerecht, situati-
onsgerecht
und adressatenbezogen, 
auch unter Nutzung elektroni-
scher Medien, in Form von 
Texten, Skizzen, Zeichnun-
gen, Tabellen oder Diagram-
men.

EK nutzen Modelle und
Modellvorstellungen zur Ana-
lyse von
Wechselwirkungen,
Bearbeitung, Erklärung und
Beurteilung naturwissen-
schaftlicher
Fragestellungen und
Zusammenhänge.
K 
veranschaulichen Daten an-
gemessen
mit sprachlichen, mathemati-
schen
und bildlichen Gestaltungs-
mitteln.
B 
beurteilen Maßnahmen und
Verhaltensweisen zur Erhal-
tung der
eigenen Gesundheit und zur 
sozialen
Verantwortung.
B 
beurteilen die Anwendbarkeit 
eines
Modells.

Regelkreismodelle, Bsp. 
Diabetes
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der hormonellen Steuerung.

Jgst. 8.2

Zeit

Inhaltsfeld/
Schlüsselbegriff

Kontext/ 
Konzeptbezogene 
Kompetenzen
SF, EW, S, E

Prozessbezogene 
Kompetenzen

EK, K, B

Material/ Methoden/ 
Schulinterne 
Konkretisierung
obligatorisch, fakultativ

nicht mehr notwendig

Energiefluss und 
Stoffkreisläufe - Ökologie
Erkundung und Beschreibung 
eines ausgewählten Biotops
(Wald, Wiese oder Hecke)
Umweltbedingungen :
Licht, Temperatur, Klima, 
Boden
Nahrungsbeziehungen
Produzenten, Konsumenten, 
Destruenten
Fotosynthese / Dissimilation
Kohlenstoffkreislauf

Energiefluss

Verschiedene Ökosysteme
Biodiversität
Eingriffe des Menschen in 
Ökosysteme
Nachhaltigkeit
Biotop- und Artenschutz
Treibhauseffekt
Ressourcenschutz

 S

Kartierungsmethoden
entwickeln und 
anwenden
Berücksichtigung vieler 
Teilaspekte bei der 
Beschreibung eines 
Ökosystems
Anwendung von 
Methoden der biol. 
Feldforschung 

Beschreibung des 
Stoffkreislaufs am 
Beispiel des 
Kohlenstoffs

Beschreibung des 
Energieflusses im Lauf 
der Nahrungskette

Beschreibung versch. 
Ökosysteme
Erläuterung der 
Anfälligkeit von 
Ökosystemen 

EK

Beobachten,
unterscheiden,
messen,
identifizieren
analysieren
systematisieren,
entwickeln von 
Darstellungsmöglichkei
ten
protokollieren

Recherche in versch. 
Medien

K
Planen, strukturieren, 
kommunizieren der 
Arbeit, auch als Team
Dokumentieren und 
Präsentation der 
Ergebnisse mittels 
verschiedener Medien
(Skizzen, Tabellen, 
Diagramme…)

Expertengruppen/
Gruppenarbeit
Praktische 
Datenerhebung vor Ort

Lagepläne

Plakate

Selbstlernzentrum
Lehrervortrag

Gruppenarbeit

Schema-Entwicklung

Medienrecherche

Verlaufs-Skizzen
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Angepasstheit von 
Organismen an ihr 
Ökosystem
Zusammenleben 
/Abhängigkeit verschiedener 
Organismen voneinander
Staatenbildende Insekten
Parasitismus

Stoffwechsel
Stofftransport und 
Energieumsatz beim 
Menschen
Enzyme
Zellatmung
Mitochondrienfunktion
(Überblick)

gegenüber Eingriffen 
von außen
SF, EW
Erläuterung der 
Abhängigkeit des 
Baues von Insekten an 
ihre Futterpflanzen
Beschreibung 
verschiedener 
Symbioseformen
S, SF
Beschreibung des 
Stoffwechsels auf 
organismischer, 
zellulärer
und (grob) molekularer 
Basis

B 
Beurteilung der 
Bedeutung von 
Eingriffen in komplexe 
Systeme

Bewertung der 
Tauglichkeit von 
Modellen

Fachlich gestützte
Einschätzung von 
Informationen über 
Ernährung und 
Stoffwechsel etc in 
Medien

Bewertung 
stoffwechselrelevanter 
Fakten im Bezug auf 
eine gesunde 
Lebensführung

Exemplarische 
Darstellungen
(Schema)

Modelle
Verdauungstrakt
Zelle
Mitochondrium

Schüler-
Gruppenexperimente zu 
Enzymreaktionen


